
Dienstag den LL. M a i 1535.

A I l v r i e n.
V i l l i c h g r a z , den ü,. Mai . Heule sind Se.

Majestät der König voi, Sachsen um 9 Ul,r früh,
von Laibach kommend, in Begleitung Ihres ?ldiulanlen,
Ihres Consuls von Trieft, und des stand. Museums-
Custos, hier angekommen, bestiegen den Lorenziderg,
und haben um l̂ Uhr Nachmittags Ihre Reise von
hier nach Idr ia fortgesetzt. ,, .,^

Das Infanterie - Regiment Prinz Hohenlohe
Nr . t? hat dem Mil i tär - Commando fur Krain und
Kätnthen angezeigt, daß !m verflossenen Winter-
Semester zu Gunsten des k. k. Mil i tärs in Krain nach-
stehende freiwillige Geschenke »ingessossen sind.

Um die Regiments - Erziebungshaus - Zögling»
sammt Aufsichts-Personale in die anwesend gewesene
große Menagerie führen zu lassen, Hr. Joseph Baron
A iche lbu rg io fl. Für dieselben Zöglinge, theils
zur bessern Subsistenz an den Weihnachts- und Oster-
feierlagen und am Neujahrstage, theils zu den Fa-
schings-Unterhaltungen:

Se. fürstbischösiichen Gnaden Hr. Aloys W o l f ,
Fürstbischof zu Laibach, zo si.; ^>r. ?l>tton V.ncn
Z o i s i o N . i verwilweteFrau Baroninn Zo is ^0 f! ;
Hr. kaisell. Rath, Bürgermeister I oh . Hradecz?,)
5 f l . ; Hr. Wolfgang Graf Licht end erg 5 fl.^ Hr.
Joseph Graf Auersperg 50 fl,; Hr, Otto Graf
B a r b o 5 fl ; Hr. Benedict Graf Aue rsp? rg 5 fl.;
Hr. Leopold Baron Licl) ten b erg 5 f l . ; Hr. H^rr-
schafls-Inhaber Franz G a l l e 5 f l . > Hr. Apotheker
Joseph M a y r i o f l - i ' Hr. 1^^ Maximilian W ü r z -
bach loss.- Hr. Vr. Leopold Vau mg arten 5 f!.;
Hr. Hcrrschaflsbesitzer Fidelis T e r p i nz 5 fl. ; Hr.
Handelsmann Aichholzer 5 fi-> Hr. Hausbesitzer
M.NIi tsch 5 ss.j Hr. Gutsbesl<itr Joseph S e u n i g

5 ft.; Hr. Handelsm. K rasch ô v itz 5 fl.,' Hr. Aloys
Varon Apfalterer 5 ss.,' 5)l. Hausbesitzer Zeschko
î fl. ; Hr. Vezirks'Commissä'r Franz P o ß a n u e r von

E h r e n t i i a l > fl.; Hr, Buchb. P n t e r n o 1 1 i 4 f l . ;
Hr. Hausbesitzer Ad<im 5̂) o h n /, st. > Frau Theres«
Oi'li'sinn Aue rsp erg 5 fi. ; Frau Hausbesttzerinn
T i t t l l0 f l . ; Hr Handelsmann H o l z , r 50 Pfund
Neis. Für dieselben Zöglinge zur bessern Subsistcnz
am glorreichen Gedlirlsfcst, Er . Majestät des Kaistl's,
der löbliche Stadtm<?gisirs,l zu Laidach 25 ss.

Zur bessern Sudfistenz der in beigesetzten Ort-
schaften stalionirtea Mannschaft. Am g lor re ichen
Gebur t s fes te S r . M a j e st ät d es K a i se rs'. die
Stadlgemeinde zu Neustadt! 375 Maß W, in , 2U0
Pflind Rindfleisch und /,5 ' ^ Pfund R,!s. Bezirks'
obrigkeit zu Ads.'skerg Zu ss.,- Hr. Scha^unas-Com-
missar von Ehrenzeich zu Ad,lsb,sq 20 Maß Wein;
Hr. Bezirkstommissär Franz Lastnik N' Senos'elsch
19 Vü P^nd Rindfleisch/ Hr. Cleutrrinnekmel Joseph
Dejak zu Senosetsch 20 Maß Wein; Bezirksobrigkeit
Krainburg 3 fl. 25 kr.; Bezirksobrigkeit ?aak ,in M i t -
tagsessen.— A m Os te rsonn tage : Hr Pfarrer I oh .
Hini? zu Altenmarkr 8 Maß Wein: Blzirksobsiqkeit
Pö'llcmd l0 Maß Wein und 8 Pfund Rindfleisch;
Herrschaft GotlW^l 1 Eimer Wein, 33 Pfund Rind-
fleisch und 16 Pfund Reis, — A m 7. Februar <N2N :
Hr. Herrschafts-Inbaber Ru desch zu Neifniz 12 ss.
und 18 Mirling Erdäpfel. Das k. k. Mil i tär-l5om-
mandc» für Krain und Kärntcn macht ê  sich zur anqe-
Nlhmen Pflicht, den cdklmutrussen Gebern biefür im
Namen des hohen Myrisch-mnerostcrreichischen General-
Commando mil dem Beifügen öffentlichen Dank abzu-
statten, daß von diesen patriotischen Geschenken auch
der hochlöbliche k.l?. Hofkriegsrat!) in Kenntniß gesetzt
wird,
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W! i e n.
Um K r Nachwelt ein ehrendes Andenken des für

das Allerhöchste Kaiserhaus und für sein Vaterland
Tyrol hochverdienten Andreas u. Hofer zu überliefern,
geruheten Se. k. k. Apostol. Majestät mit Allerhöch-
stem C^bimtlsschrciben vom 11. Februar 1827, und
Allerhöchster Entschließung vom 22. Apri l l258 anzu-
ordnen, daß dessen hinterlassene Realität in Passeier
erkauft,und in ein landesfürsiliches Lehen, das auf im-
merwährende Zeilen den Hofer'schen Nahmen führen
soll, umgestaltet, und daß damit ein Enkel des Andreas
v. Hofer belehnt werde, so wie auch die Aufnahme der
Descendenten deS Andreas ». Hofer, in die Tproler
ständische Adels - Mat r i ke l , huldvollst zu gestatten.

(W. Z.)

O r o a t l e n .

Die A g r a m e r Zeitung meldet Folgendes: Die
k. k.' Oberste Hofpostverwaltung hat beschlossen, eine
M a l l e - P o s t f a h r t zwischen Agram und Laibach,
welche nebst der gewöhnlichen Vriefuost auch beschwerte
Br iefe, Frachtsendungen und Reisende befördert, ins
Leben treten zu lassen. Zu diesem Endzwecke traf am 20.
v. M . der k- k. illprische Ooer-Postverwalter für Krain
und Kärnlhen, Herr A r l et, hier ein, welcher, so wie
mit den Unterwegs-Posten, auch mit dem hierortigen
k. k,Adsatz-Postamte und der k. k. Fahrpost-Expeditions?
Abtheilung am 1. und 2. d. M . die hierzu erforderlichen
ämtlichen Verhandlungen und Anordnungen pflog.
Diese ehestens zu beginnende Fahrpost-Vcrbindung mit

' Krnin dürfte nicht allein als sehr zeitgemäß und wi l l '
kommen, sondern auch für Croatien und Dalmatien
äußerst vortheühaft und zweckentsprechend erscheinen,
indem bisher die Fohrpost-Sendungen aus I ta l ien
und I l ly r ien einen Umweg von 37 Meilen machen
mußten, welches einen Zeitverlust von 4 bis 5 ^agen
mit sich hervorgebracht heN̂

m n g^ a r n.
Nachrichten aus N e u t r a zufolge ist der dortige

, Hochw, Herr Bischof, Joseph von W u r u m , Comman,
deur des königl. ungarischen S l . Slephanordens, k, k.
wirk l . geheimer Raih (geb. zu Tyrnau am 2?. No-
vember 1763), im fünfundsiebzigsten Lebensjahre mit
Tod abgegangen. (Ost. V . )

B e l g i e n .
I n der Sitzung der Nepräsentantenkammer vom

<. M a i wurde eine Bittschrift der Gemeinderäthe und
einer großen Anzahl Einwohner der Gemeinden
Kehlen, Vertrange und Mamers vorgelegt, worin sie
gegen jede Zerstückelung des Gebiets bei dem mit Ho l -

land abzuschließenden Vertrage protestirm. Die Ne:
prasentancen von Limburg und Luxemburg haben an
ihre Committenttn eine Proclamation erlassen, in
der sie sich ebenfalls gegen die Zerstückelung aussprechen.

(Öst. B.)
F r a n k r e i c h .

Einem Privatschreiben aus A l g i e r vom 1 ' , .
Apri l zufolge geht dort das Gerücht von einem mit
dem Gesandten des Achmet Bey, Ben-Aissa, abgeschlos-
senen Tractate, nach dessen Ratification der Ex-Bep die
Stadt und das Gebieth von Eonstantinc wieder zurück
erhalten, und ein Vasall Frankreichs werden würde.

( V . v. T . )
Am 5. M a i , dem Todestage Napoleons, fand

man wieder viele Immortellenkcänze am Fuße der Ven<
bomesäule zu Par is. (Öst. V . )

Telegraphische Depesche. T o u l o n , 8. M a i ,
5 ' ^ Uhr Morgens. Algier, h, M a i . Marschall Valee
an den Kriegsminister. Die" Armee hat Besitz von
Belida genommen. Ich habe ein Lager auf ei,nr
Stellung errichtet, welche westlich den Theil der Ebene
zwischen der Stadt und der Ehiffa beherrscht. Ein
zweites Lager gegen Osten deckt die Communication
zwischen V?ered und dem westlichen Lager. Diese Lager
beherrschen die nach Velid« führenden Straßen, Die
Einwohner und die benachbarten Stämme haben keinen
Widerstand" geleistet. Der Hakchem von Vel ida, her
Kaid der Ven i -Sa lahs und der der Hadschüten kamen
in Mein Hauptquartier, und begleiteten mich ,a"f
meinem Zuge zur Untersuchung der Stadtmauer und
zur Necognoscirung der Schlucht, woraus der Ued-sl-
Kebir hervorströmt. Eine große Zahl ,on Beni-SalahS,
welche ihrem Kaid gefolgt, waren vor dem Thore von
Medeah versammelt, und hatten ihre Gewehre bei
Fuß, zum Zeichen der Unterwerfung. I n der Provinz
Algier befindet sich Alles in der größten Nuhe.

(Allg. Z >
Nach Angabe eines vom Barone Tupmier an d<n

Marineminister über das Materialc der Marine erstül.-
teten Berichtes könnte Frankreich im Falle eines K^ie-
gcs ao Linienschiffe und 50 Fregatten ausrüsten.
Gegenwärtig besitzt es auf der See oder in Häfen 2)
Linienschiffe und 56 Fregatten. I " V'^le begriffen-
sind 27 Linienschiffe und 25 Fregatten. Das Regle-
ment bestimmt eine Seemacht von ^«Linienschiffen und
50 Fregatten auf großem Kriegsfuß und 12 Linien-
schiffe mit 16 Fregatten Reserve. Frankreich besiHt
90,000 registrirte Seeleute, wovon sich die eine Hälfte
im activen Dienste, und zwar 18,000 auf Staats '
schissen und 27,000 auf Handelsfahrzeug.cn befindete
Die andere H.'Ufte ledt in den Hafenorten der Küste
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und erwartet nur das Bedürfniß des Staates oder des
Handels, um sich einzuschiffen. Zum Schiffbau,wer,
den 10,885 Arbetter verwendet, m den Arsenalen
1190, und zu hydraulischen Arbeiten 2052.

(V. v. T.)
S p a n i e n .

Ein Schreiben aus P a u vom 1, Mai (in der
Allgemeinen Zeitung) meldet: »Die babkischen Inde-
pendenten haben sich zerstreut; Munagorri ist am 26»
'April schr niedergeschlagen in Bayonne angekommen.
Don Carlos hat seine Frau und Familie nach Estella
dringen lassen; das Vermögen dieses Mannes, der
mehrere Eisenschmieden besaß, ist ruinirt'. Übrigens
haben die Truppen des Prätendenten, bloß einige Zer-
streute dieser Partei eingefangen, aber die tzarMsche
Polizei ist mißtraurischer geworden. -— Das Dampf-
schiff »Meteor-e« ist nach Sant<md!er gegangen, um
d?n Infanten Don Francisco zu erwarten; er wird
«der erst am-8, odcr 10. ankomme,n. Er hat bereits
in Pau em Haus, odcr vielmehr ein Ssockwerk auf
dem Plal^e Grammont gemiethet; man sagt, xr werde
den Sommer hier und in dcn Badern zubringen,
und im Winter nach P ^ s 'gehen. Man sagt auch,
Espartero sey beauftragt, ihn bei dem Durchzuge durch
Burgos zu,dMachttn, weil man fürchtet, es cxistire
in der Armee eine Pa,rtei, die ihn zum Regenten
'ausrufen wolle/'— MaN sagt, eine Division aus
Navarra soll bei Mk>ra sich' mit Cabrera vereinigen,
um einen ernsthaften Angriff gegen Tortöfa zu unter>
nehmen." (Ost. V.)

Cabanero hat, wie das Journal des D e b a t s
meldet, bei Calatayud einen Transport Pariser Mode-
waaren aufgefangen, der an die Königinn Christine
versendet, ^und zu 60,000 Fr. berechnet war. Man
hat, von Madrld aus einen Parlamentär an Cabrera
geschickt, um, da er diese Modeartikel doch nicht ge-
rrauchcn, könne, über Rückkauf des Geraubten zu
unterhandeln.

P a u , 5. Mai . Von der Gränze hört m«n,
diß unter den Carlisten, besonders iu Navarra, das
größte Mißvergnügen herrscht; der elende Zustand der
Truppen, welche von der Expedition nach Obcr-Arra-
gonicn zurückgekommen sind, siößt keine Lust zu neuen
Zügen ein; man sagt sogar, Tarragual und vicr Of-
fiziere seyen ermordet worden; dennoch spricht man
fortwährend von einer neuen Expedition nach Ober^
Arragonien. Andcre Nachrichten bestätigen, daß Espar-
tcro nach einem fast ununterbrochenen Marsch von
51 Stunden den Feind erreicht, geschlagen, 2000
Gefangene gemacht, die Artillerie^agage u.s. w. weg-
genommen hat. Lespinass« od«r Gabancro ist am 28.

nach einem sechszehnstundigen Marsche von Paniza
nach Cal^layud gekommen. Die Christinos erwar-
teten ihn bei der Rückkehr in FuerUls ,d, Giloca,
und nahmen ihm alles erbeutete Vieh, houo Stücke, ab.

(Allg. Z.)

Die P a r i s e r B l a t t e r vom 9. Mai bringm

wenig Neues vom,/Kriegsschauplätze. — I n einem
Schreiben aus Saragossa vom 1. Mai (in der
Gazette de France) heißt es: „Die Besahung von
Calanda (das bekanntlich am 21. April vion Cabrera
erobert wurde) bestand aus 7U0Mann; die 590 Mann,
von denin ich Ihnen schrieb, daß sie nach Cantavieja
geführt worden seyen , waren die Urbanos von Calanda
und den umliegenden Dörfern; die Soldaten von dtr
Linientruppe sind sämmtlich in die Carlistischen Reihen
getreten, und haben begehrt, bei dem nächsten Gefechte
zuerst ins Feuer gefühlt zu werden. — Der Christinische
General Santos San Miguel ist von Alcaniz, über
Sa'mpe5, Albalale del Arzodispo, Belchile und M u , l ,
gegen Carmena aufgebrochen, dessen Belagerung am
27. April von den Carlisten, unter dem Brigadier
l'Espinafse,' eröffnet wurde. — Cabrera läßt auch
Alcaniz ünb lCaspe belagern, und ist für seine Person
mit 12 Bataillons und 7 Geschützen gegen Carinena
aufgebrochen. (Hst. B.)

V o r t i l 2 a l .

, ^ Kraft eines Decrees der Königinn ist der Haferl
von Lissabon jetzt ein Freihafen für die Schiffe unv
Waaren aller Nationen; die Waaren können während
des ersten Jahres ohne Abgabe in dem Waarenhause
niedergelegt werden.

Die von den Provinzen in Lissabon eingelaufe-
nen Berichte sind , nach französ. Blättern, beunruhi-
gender Ar t ; Remechido trägt die Fahne Dom M i -
guels ungestört in Algarbien umher. Er ve'rme'hrt
fortwährend die Anzahl seiner Anhänger. Anderer
Scits laufen ungünstige Nachrichten von der spann
schcn Gränze ein; die Royalisten dieses Landes suchen
sich mit jenen von Portugal in Verbindung zu setzen.
Der Lissadoner Regierung scheint es an Kraft zu fehlen,
um diese Versuche zu unterdrücken. (W. Z.)

Oroßbri tannicn.

Englsschen Blättctn vom 5. Mai zu Folge, soll
das nächste Geburtsfest der Königinn am 24. d. M . ,
an welchem Tage Ihre Majestät neunzehn Jahre alt
wird, sehr glänzend gefeiert werden. Der Lord-Kam-
merherr,'Marquis Conyngham, und der 33ice-Kam-
merherr, Lord Charles Fitzroo, hahcn täglich Conferen-
z<n zu diesem Zwecke. (W> 3.)
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Nach dem M o r n i n g - H e r a l d hat die englische
Regierung der spanischen bis jetzt 221,600 Gewehre,
l0,ou0 Carabiner, 3600 Pistolen, 10,000 Säbel, 6
Millionen Patronen, 923.521 Centner Pulver, 27 ei-
serne Kanonen, 13 Mörser, 50 Muni l ionswägen,
18,472 Kugeln, 22,905 Racketen, 1000 Zelte, 2 Pon-
tons :c. geliefert. Das Ganze betragt mit den Liefe'
rungen an die Legion 5 5 ' i / ^ l Pf. S t . , wovon bis
jttzt noch kein Heller bezahlt wurde, (Ost. B.)

L o n d o n , 5. Ma i , Die Negierung soll 150.000
Pf. S t . für den Wiederaufbau der abgebrannten Bör-
se bewilligt haben. (Prg. Z.)

M i t der schönen Jahreszeit lebt in England auch
wieder die Liebhaberei an Lustfahrten auf. Cine Ge-
sellschaft hat nach Montgolfiers Princip einen Ballon
von ungeheuern Dimensionen bauen lassen, genannt
,^'l>« t^u^l l 's t-o^ü! al'l05t2l.n Er hat mehr,,als

200 Fuß im Umfang und 120 Fuß Höhe, Gegen M i t -
, le Mai '6 wird er in den Surrey Zoological Gardens

»vom Stapel gelassen werden (it w i l l be liiunl.'!ll.><)).«
Am 1. M a i stellte man einen Versuch mit seiner Fül-
lung nach einem verbesserten Plane mit einem neuer-
fundenen Ofen a n , welcher jede Möglichkeit der Ent-
zündung während der Füllung ausschließen soll. Der
Versuch gelang vollkommen. I n acht M n u t e n war
die ungeheure Maschine gefüllt/ und hatte dann eine
Steigkraft uon 1200 Pfund, den Ofen und die Gon-
del ungerechnet, welche letztere allein 200 Pfund wiegt,
55 Fuß lang und 8 Fuß weit ist.

Vor einigen Tagen machte Hr . Hancock, der
ausgezeichnete Fabrikant von Dampfwagen, einen
Versuch mit einem Dampf-Cabriolet. Er fuhr darin
mit zwei Freunden von Stratford ab. burchfuhr mehre-
re Straßen der Eity, und führte uor der Guildhall nn't
d«m Cabriolet die leichtesten Wendungen aus.

(Allg. Z.)

N u ß I a n v.
Am Z. d. M / , dem Namenstage der Kaiserinn

und der Großfürstinn Alexandra , wurde im Pallast
der Eremitage eine feierliche Messe celebrirt, der Se.
Majestät der Kaiser und die ganze kaiserliche Familie
beiwohnten. Nach der Messe empfingen Ihre Maje-
stäten, das diplomatische Corps in dem »Malmaison"
benannten Saale. Spater war im italienischen Saale
Handkuß bei der Kaiserinn. Der Hof feierte den Abend
Mit «nem glänzenden B a l l ; die Stadt war i l lmnlnirt.

(Ost. V.)

Gs manisch es Reich.
Consta nt i nop e l , 2. M a i . Der anfangs nach

'London bestimmte oemanische Bothschafter Ahmed Fethi
Pascha, welcher späterhin von S r . Hoheit beauftragt
wurde, in gleicher Eigenschaft am französischen Hofe
zu residiren, hat am 26. Apri l diese Hauptstadt ver-
lassen, um sich nach Mal ta , und von da über Neapel,
nach Wien Berlin u"d London. >vo der Pascha I h re
Majestät die Königinn «u? Anlaß ihrer Krönung be-
glückwünschen soll, und sodann anf seinen oben er-
wähnten Posten zu begeben, Reschio Pascha bleibt
hier an der spitze deä Departements der auswärciqen
Angelegenheiten, und ^ a r i m Efendi auf s«mem Both-
schafcsposten in London. (Ost. B.)

V e r z e i cl) n i ß
der bei de« Behörde,, zur U„terstl'itzii!,q de r . durch die
Ueberschweinmmigeil der O o n ^ l vel'Miqlückten Bewohner
mehrerer Staotc. und Ortschaft ei, i» U n g a r » , e.ugegan»

' geilen Vcit l 'äge,
(Fortsetzung.)

D u r c h den Lä i l ' acker S t a d tma g i stra t : Vom Hrü.
Zwc»cr 6 fi,; vom Hrn. Mat!,. Nal'ernig >o ft.; vom H>'„. I .
G, 2 N.; vom Hrn. A. Smn-kar 5» fi.; von, Hi». N, V7. 5 j l , ' ;
vom Hrn. Tckinno Iakraischcss , ss. 20 kr,; vom Hrn. Gcrmig
Ha fr , ; vom Hrn. Ios. Kl,'k , fi.! vom Hrn. Wcltpr. Ioh . Schlaktr
5 fl.; vo» Frau Wiiwc Orcschcss 5u,kr.; vom Hrn. N. N. ̂  ss, >
von mchrer«-,! partncn ocr Sr. Peter»,-Vorstadt itt ss. ^ l^ fr '
vom Hrn. Ioscp!, Nep.schi^ > fl>; vom Hl», iücht /<» kr.; vom
Hr„ . Gr«f^: v. Sttlbcllberq 5 ss. ; voiüHrn, Daaavin i ff.; vom
Hr,l. Scclel 20 kr.; vom Hrn. Franz Mrtclf? 5 fl. ; ,vom Hr!,.
To,!ia,i i ss.; vom Hrn. Tomz 1 fi, ; von cincm tlügenaünte!,
2 ss.; vom Hrn. A. Metcrz 1 fl.; vom Hri l . Volz , fi.; vom Hrn.
G. Hnftan 2 fl.; uom Hrn. Jack s« kr.; vom Hrn. Dr. Erobath
> ss.; voin Hrn. Pollack 2 ss. 20 f>. ; vom Hr». Inssi» 1 ss.; vom
Hrn- P,r,̂  1 fl.; vom Hrn. Pcharz 2 ss.; vom Hrri. P.ük , ss.;
vo,n Hrn. Schrc» 1 fl.; vom Hrn. Franz v. Sleinhoffcn 3 ft.:
vo» linür llngenannte» 20 ss.; von Mrax v. ft>ppi,.i ^« sr.; vom
H>n. Dr . Ioh . Tlio„m» 2 ss.; vo» viel- ling?,,<n,,»ten 5 fi, ^a kr.;
vom Hrn. Jacob Schrey 2a kr.; vom Hrn. Zranz Grcssorj 1 fi.;
vo» Fr.iu Voschitz 1 ss. ; vom Hrn. V.nl P,n1)»cr 5 ss.; von» Hrn.
Alo,,ö Hoffmann Ha l r , ; vom Hrn. ?)l. L. 1 fl. Zn f r . ; vom Hrn.
Iürmann 1 si, ; vom Hrn,Olascr > fi.; von. Hl». Andr. Schlt>au
,n kr,; vom Hrn. Math. Fmz > fl.; vom Hrn.Iof tpd Alcsch i ss.;
vo» Fr.Ul Agücs 2,'schmir i fi.; vom Hrn. An<o» i!adn!^l, 20 f r . ;
uom Hr», Aüton Vrcsquar « fl.; vom Hrn. Ioftph Sckid<in i fi.;
vom Hv„. Matü, Klobus 2 ss.; vom Hrn. Ninccnz Vcl,,sti , u f l . ,
vom Hr». O>. MlUH. Dr^iiuig ^n f r . ; vom Hrn. Dr. F r < i „ l l f i . ;
v°!i» Hr,i. Mart in Lakurizl, 2 fl.; vom Hrn. Torschi«; > ss. ?.u fr.-,
vom Hrn. Dr . Ioh.nl» Zweyer 5 fi»; vom Hrn. Joseph ^cuicr
2 fi.; vom Hl». Karlowiü , fl.; vom Hrn. Joseph Wxrsibaucr
2 ss.; von ciner nnncnanntl'n Frau />o kr.; von , rers^il'^sne»
P.<rtt'ien dcr Vorstadt Krusai, i<i fl. ̂ , 5r.; vom Hrn. Schivai^
Iu kr.; vom Hrn. Mart in Kr?zel ,0 kr. ; vom Hrn. Johann Ncr?
„oth >c> kr.; vom Hrn. Anton Mosautz in kr ; vom Hrn. Johann
Pl-rschilj ic, fr<; vom Hrn. Ioseu!, Valentin 10 f r . ; von Frau
Mana Lcbcn 2» kr.; vom Hrn, Krisch»!) 20 kr.; vom H in , <3ci,'s<̂
<o l r . ; vom Hrn. Geslriu 3u kr,; vo» Frau Mari., Rech>r 2« k^ '
vom Hrn. Iac. Marcnka >c> lr, ; von 3'»a>< H ^ n a Tcibourc ^u kr.,
von Frau Dorfmcistcr 1 fl.; von, Hrn. Fcrdinant Gcstrin ^ ^ - >
vom Hvü. ViUenta 20 k » ; von» Hrn. Greqor Saitz >» kl'.; ^̂>>»
^,rn. ?lntoi, Inqliisch /̂  kr.; vom Hrn. Birmann /<" ^ ' ' ^ '
H r „ . Kcl'er 20 kr.; von, Hrn . Scl>>va>i iu kr.; "^'^' , ^ . . ^ ' ' -
ZKi^ber 6 fi.; vom Hrn. Anton Asiüs,-!,,,, ' fl.; "0'« -v/,"' ^ch'tt-
,nq 2 fl, ; vom Hrn. Mcrchcr ><> kr.; vom H" ' . ' "^ . " ic l ^ ^".;
vom Hrn. M.ttl>. /lurl.in 2« kr.; vom Hrn. Val.xnn ^ » e ^ ^ ^ . .
vom Hrn Grorq Moschitz Z fl.; vom Hrn. I°V- - " A 5 l , „ , „ , fi..
vom Hrn. Mldwcd ^ kv.! vom Hrn. I ^ a n n W>„f>^ ^ fl. ;
vom Hrn Kc!,rn ,1 fr . ; vom Hrn. R»c».»s .^mttl^l 2« kr.-, von,
Hrn. Mich. Schi,stcrschi!sh /̂  ss.; r ? " . ' p " ' ' ^ ' ° !^b Kosi . K r ' i , .
ar^f, 5. fl ; vom Hr». Simon <5hr>s"',<""^ l fi.; vom Hrn. ̂ ' ! .
Iakschc 5 kr.; vom Hv». Ra^pot»'t !" rr., vom Hr „ . Lxlmann
?.u kr.; vom Hrn. ?lnto„ Petrae i fi,, v?>n Hrn. Eilrest«? H,-.
mann /l fi.

(VortschUüg folzt,)

Uevacteur: ^r.k^'al! . Sein» ich. Verleger: K s n " ^ l . Gvicr u. «tlelumaer.


